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WIEN. Wie funktioniert Öster-
reichs politisches System wirk-
lich? Wie arbeiten Medien? Wie 
gehen Politik und Medien mit-
einander um, vor und hinter 
den Kulissen? In seinem ers-
ten eigenen Roman beschreibt 
Heute-Chefredakteur Christian 
Nusser die Machtverhältnisse 
in Österreich – auch mit einem 
Augenzwinkern. 

Darum geht es: Ein Radfah-
rer bringt beinahe eine junge 
Frau zu Sturz. Hier könnte die 
Geschichte zu Ende sein, denn 
eigentlich ist nichts passiert. 
Der Radler ist aber ein Minis-
tersohn, sein Vater ein populisti-
scher Politiker, das „Opfer“ eine 
junge Reporterin. Und so wird 

aus dem Nicht-Ereignis eine 
Staatsaffäre, aus dem Nicht-
Unfall ein blutiges Verbrechen 
mit einer Schwerverletzten. 

Der Roman schildert auf sati-
rische Art, wie sich Boulevard- 
und Qualitätszeitungen, Fern-
sehen und Radio, Facebook und 
Twitter, Politiker, Lobbyisten, 
NGOs und Unternehmen die 
„Wahrheit“ über den „Vorfall“ 
zu ihren Gunsten zurechtbiegen. 
Am Ende bricht das Lügenge-
bäude in sich zusammen. Trotz-
dem zieht jeder seinen Profit aus 
einem Ereignis, das es in Wahr-
heit nie gegeben hat.

Christian Nusser, geboren 
1963 in Klagenfurt, ist seit über 
30 Jahren Journalist. Er hat Pub-

lizistik und Politikwissenschaft 
studiert und war Chefredakteur 
von Tageszeitungen, Magazi-
nen, Radio, Digitalmedien und 
TV-Projekten in Österreich und 
Deutschland. Er ist Autor meh-

rerer Bücher, unter anderem 
auch für Christiaan Barnard 
und Waris Dirie. Auf seinem Blog 
christiannusser.at beschreibt er 
satirisch Österreichs Politik und 
Politiker. (red)
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Österreich nach Ibiza
Heute-Chefredakteur Christian Nusser veröffentlicht 
Polit-Roman: „In der Not frisst der Teufel Lügen“.
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Christian Nusser schreibt in seinem neuesten Buch über Politik in Österreich.


